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Doc Alliance Awards in Cannes vergeben: Gewinnerfilm erstmals von 
DOK Leipzig  
 

 

Die Gewinnerfilme der Doc Alliance Awards stehen fest. Die Verkündung 
der Preisträger*innen des Doc Alliance Award – Best Feature Film und des 
Doc Alliance Award – Best Short Film fand am Dienstag, dem 13. Juli, in 
Cannes statt. Im Rahmen von Cannes Docs, einem Branchenprogramm für 
Dokumentarfilme, hat sich DOK Leipzig mit dem Gewinnerfilm präsentiert. 
Doc Alliance ist ein Netzwerk bestehend aus sieben der einflussreichsten 
europäischen Dokumentarfilmfestivals. Für die Doc Alliance Awards haben 
die Festivals jeweils zwei Filme nominiert.

Der Doc Alliance Award – Best Feature Film ging in diesem Jahr erstmals 
an den von DOK Leipzig nominierten langen Dokumentarfilm: „The Blunder 
of Love“ von Rocco Di Mento, der 2020 bei DOK Leipzig im Wettbewerb um 
den Publikumspreis zu sehen war. Bei seiner filmischen Spurensuche durch 
die Archive seiner Familie fördert Rocco Di Mento alte 8mm-Privatfilme, 
einen nie veröffentlichten Roman, diverse Liebesbriefe und eine ganze 
Menge lange verdrängter Gefühle zutage – eine Gemengelage, die eine 
Eigendynamik entwickelt. Plötzlich geht es nicht mehr nur um die Suche 
nach der großen Liebe, sondern auch darum zu fragen, was Menschen 
über Beziehungsstatus und Verwandtschaftsgrad hinaus zusammenhält.

„‚The Blunder of Love‘ ist packend und genial inszeniert“, begründet Lina 
Dinkla, Programmkoordinatorin bei DOK Leipzig, die Wahl der Nominierung, 
„Rocco Di Mento erzählt seine persönliche Familiengeschichte. Aber es ist 
ein universeller Beitrag zu Themen wie erschütternde Familienwahrheiten, 
in denen sich fast jeder wiederfinden kann.“

Auch die Jury lobt die „charmante Neugier“ des Filmemachers, „die sich 
zu einer regelrechten Dekonstruktion von Mythen entwickelt und zu einer 
unaufdringlichen Enthüllung von Familiengeheimnissen und Traumata, die 
von Generation zu Generation weitergegeben werden.“

Den Doc Alliance Award – Best Short Film erhielt der Kurzfilm „Bless 
You!“ von Tatiana Chistova, der von dem Festival Millenium Docs Against 
Gravity nominiert wurde. Chistova verschmilzt Aufnahmen vom nahezu 



leer gefegten Sankt Petersburg während des ersten Corona-Lockdowns 
mit den aufgezeichneten Anrufen bei einer kommunalen Hotline und zeigt 
auf, dass in einem System, welches seine Schwächsten vernachlässigt, 
das Virus nicht die einzige Bedrohung ist. DOK Leipzig gratuliert der 
Filmemacherin, die mit ihrem Film auch 2020 im Wettbewerb um den 
Publikumspreis Kurzfilm vertreten war.

Der Doc Alliance Award wurde erstmals 2008 vergeben. Teil des Netzwerks 
Doc Alliance sind die Festivals CPH:DOX, Doclisboa, Millennium Docs 
Against Gravity FF, DOK Leipzig, FIDMarseille, Ji.hlava IDFF und Visions 
du Réel. Jedes der Festivals wählt traditionellerweise einen abendfüllenden 
Film und, zum ersten Mal in diesem Jahr, einen Kurzfilm (bis zu 30 Minuten) 
von aufstrebenden Filmemacher*innen aus seinem letzten Programm 
aus, die für die Doc Alliance Awards in Frage kommen. Die Awards sind 
mit einem Preisgeld von 8.000 EUR dotiert, das die Filmschaffenden für 
ihre neuen Projekte verwenden können. Zusätzlich verpflichtet sich jedes 
der Festivals im Netzwerk, mindestens drei Filme der Auswahl bei seiner 
nächsten Ausgabe zu zeigen. 
Zeitgleich zur Preisverleihung am 13.7. ging die neue gemeinsame Website 
docalliance.org an den Start, auf der sich das Netzwerk und die Festivals 
vorstellen.

„The Blunder of Love“ und „Bless You!“ sowie eine Auswahl der nominierten 
Filme sind bis zum 18. Juli 2021 auf der Plattform DAFilms.com verfügbar.
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